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Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 35.- , für das Vierteljahr
Mk. 10.50, für einen Monat Mk. 3.50 für Selbstabholer, frei Haus Mk. 45.—,
Mk. 14.—, Mk. 5.—. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 1. ,

mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm 50 Pfg.
Schrift - und Geschaftsleitung Femspr. Nr. 3690.

Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitseile 80 Pfg,
die 84mm breite Reklamezeile Mk. 3.- , die 84 mm breite Reklamezelle an Vor-
zugsplatzen Mk 4.- , bei einmaliger Anzeige die 40 mm breite Petitzeile Mk. I.—»
für auswärts Mk. 2.- , Mk. 4.- . Mk. 5.- bezw. Mk. 2.50. Anzeigenannahme bu
10 Uhr »ormittaos. Für Aufnahme an bestimmt vorgeichnebenen Tagen wird

keine Gewähr übernommen . -
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Kunstnachrichten aus Wiesbaden.

Donnerstag * 30 . Dezember 1820»

— Residenztheater . Am. Sylvester findet die erst¬
malige Aufführung des neuen Schwankes „Die Sache
mit Lola“ statt , der im Berliner Komödienhaüs ununter-
brochen grosse Erfolge erzielt. In den Hauptrollen sind
beschäftigt die Damen Palik, Pelery und Urban und die
Herren Bätz, der auch die Spielleitung hat , Büglet,
Kepper, Lieske und Vamdal . Der Schwank wird
Sonntag abend wiederholt.

Das Neueste aus Wiesbaden,
— Personalnachrichten . Seinen 75. Geburtstag

beging am Mittwoch Herr Kommerzienrat H ä f f me r,
der Inhaber des bekannten Hotels „Rose“.
. — Die .Jahresschluss -Erbauung der freireligiösen Ge¬
meinde findet , morgen Freitag nachmittag 5 Uhr im JJurger-
saale des Rathauses statt . Herr Prediger Tschirn spricht
über das Thema : ..Noch leuchten die Sterne ewigen Lichts .
Zutritt frei für jedermann.

*g  Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Eine neuer Thorwaldsen entdeckt. Unter dem

Nachlass des 1883 verstorbenen Bildhauers und Erz-
giessers Georg Howaldt wurde eine etwa 1 Meter hohe,
kostbare Bronzestatue entdeckt, die nach Aussage von
früheren Mitarbeitern den Originalguss eines Modells
von Thorwaldsen darstellt : Amor mit Bogen: und pfeil-
gefülltem Köcher, an einen Baumstamm gelehnt . Das
Modell selbst scheint bei der Auflösung der Howaldt-
schen Werkstatt verschwunden zu sein.

' Kleine Nachrichten . Der deutsche Film „Madame
Dubai rv “ ist . wie aus Neu York gemeldet wird , in der
ersten Woche seiner Vorführung von 100 000 Personen be¬
sucht worden . Die täglichen Einnahmen für die Vorführung
werden auf durchschnittlich 10 000 Dollar geschätzt.

In den letzten zehn Monaten wurden in Neu York
nicht weniger als 270 . neue Film firmen  mit einem
Oesamtkapital von über 38 Millionen Dollar gegründet.

Sport.
— Skilaufen obligatorisch . Ein Beispiel , das auch in

den Gemeinden deutscher Berggegenden Nachahmung ver¬
dient , hat die Gemeinde Davos (Schweiz ) gegeben , indem sie
das Skiläufen als , Bestandteil ! des Turnunterrichtes als» ob¬
ligatorisches Unterrichtsfach dem Lehrplan der dortigen
Schulen eingefügt . hat.

Aus anderen Bädern.
— Bad Homburg A G. in Konkurs . Über das Ver¬

mögen der Aktiengesellschaft Bad Homburg v. dl Höhe
wurde dJas Konkursverfahren eröffnet.

Neues vom Tage.
— Amerikanische Soldaten und die Koblenzer Kinder.

Die Sammlung der amerikanischen Soldaten, welche für
eine Weihnachtsbescherung  bedürftiger deut¬
scher Kinder im amerikanisch besetzten Gebiet ver¬
anstaltet wurde , hat den Betrag von einer halben
Milli on Mark  überschritten . Am Weihnachtsabend
fand auf Veranlassung der amerikanischen Besatzungs¬
behörde eine grosse Weihnachtsfeier in Verbindung mit
einer Bescherung der armen und kranken Kinder von
Koblenz und’ Umgebung statt,

™\

BACHARACH
4 WEBERGASSE 4

Neueste p @|z

Capesmäntel
.J

— Die neue Weltsprache . Der „B. Z. a. M.“ schreibt
ein Leser : Ich wollte auf Weihnachtsurlaub von Wien
nach Berlin fahren und hatte mit List und1 Tücke vier
Schlafwagenplätze erlangt . Da sie in demselben Abteil
lagen, und1 die vier Reisegefährten weder nach Geschlecht
noch ‘Familie zusammengehörten , versuchte ich den
Schaffner zu einem Austausch des vierbettigen Abteils
gegen zwei zweibettige zu bewegen. Das sei un¬
möglich, meinte er. Und als ich von einer „Aner¬
kennung “ sprach , sah er mich erst von der Seite an:
„In welcher Valuta reden»Sie?“

— Neue Erfindungen . Gelegentlich der Hauptver¬
sammlung der Gesellschaft für Freunde und Förderer
der Universität Bonn teilte der Vorsitzende Geheimrat
Professor Dr. Dulsberg von den Farbenfabriken Beyer
& Co. mit, dass es dien Farbenfabriken gelungen sei, ein
Mittel herzustellen , um beim Saatgetreide die schäd¬
lichen Sporen zu zerstören und gleichzeitig die Keim¬
kraft des Getreides zu erhöhen , dass ferner von den
Farbenfabriken ein Mittel in den Verkehr gebracht
werde, um»Wollsachen dauernd1 gegen Mottenfrass zu
sichern.

— Vom Film . Eine englische Zeitschrift „Outwart
Bound“ stellte die Preisfrage : „Wer ist der bekannteste
Mann in England ?“ Man nannte nicht Lloyd George
oder eine sonstige politische Grösse — sondern den in
England beliebtesten Filmschauspieler Charlie Chaplin.
— Von der Deulig-Film-Ges. (Deutsche Lichtspid -Ges.)
wird ein Lehrfilm vorbereitet , der Aufklärungen über
Einsteins Relativitätstheorie bringt . — Der in Deutsch¬
land hergestellte Declafilm „Harikiri “, der das „Madame
Butterfly“-Motiv behandelt, wurde in Berlin japanischen
Fachleuten vorgeführt , und ist von ihnen für Japan
erworben worden . — Das Wort „Kino“ hat auch noch
eine andere Bedeutung . „Kino“ heisst der einge¬
trocknete, gerbsäurehaltige Saft verschiedener aus¬
ländischer Pflanzen, der zuerst im Jahre 1733 gewönnet
wurde und dann in der Heilkunde Verwendung fand.

Fortsetzung auf der 3. Seit «.

Heine-Abend.
Der von der Leitung der Volksunterhaltungs -Abende

neu angesetzte Klassikerzyklus hat am Dienstag mit
einem Heinrich Heine-Abend seinen Anfang genommen.
Einen vielversprechenden Anfang in der Tat, denn der
Abend war nach- jeder Richtung hin»ein Erfolg . Für
die Mitwirkung waren nur erste Kräfte», gewonnen : der
Intendant unseres Staatstheaters , Herr Dr . Hage-
manni,  Frau Thila Hummel  vom Staatstheater und
Herr Karl Weinig,  der aus früheren Jahren hier noch
in unserer besten Erinnerung steht . Dr . Hagemann
sprach über Heinrich» Heine und seine Mission als
deutscher Dichter, seine Ausführungen wurden erläutert
durch» Heinesche Lieder und Balladen, welche Frau
Hummel und Herr Weinig mit innigem Verständnis vor¬
zutragen wussten . Der Vortrag war recht dazu ange¬
tan, dem viel verkannten Dichter einen weiteren Raum
im Herzen seines Volkes einzuräumen, , als er ihn, vor
allem noch vor dem Kriege, besessen hat . Ein be¬
sonderes Lob hierfür gebührt Herrn »Dr . Hagemann , der
als Redner seine Hörer absolut in seinen Bann zu
zwingen weiss. Vor allem, so etwa führte er u. a. aus,
ist in Heine der Künstler zu sehen, der der Jugend , die
er so ganz verstand , ein mitjubelnder , mitleidender und
tröstender Freund geworden ist und der mit seiner
herrlichen»Lyrik und »seiner bilderreichen Prosa der
deutschen Dichtkunst den Weg »zu»einer neuen Epoche
gebahnt hat , vor diesen Vorzügen - verschwindet gewiss
der Fehler seiner oft allzu scharfen Kritik. Dass man
Heine vaterlandslos genannt hat , ist ein Verkennen
seines innersten Wesens , denn im Grunde war er von

inniger Liebe für Deutschland beseelt und ist aus dieser
Liebe heraus zum Flüchtling und zum Spötter ge¬
worden,, weil die damals herrschenden Verhältnisse sein
vaterländisches Empfinden, beleidigten. Weiter hat auch
der unselige Zwiespalt zwischen Jude und Christ und
damit verbunden das Verlassensein von Freunden und
Verwandten eine tiefe Verbitterung in ihm genährt,
deren er nie Herr geworden ist . Heine hat gekämpft,
ohne je Sieger geworden , zu sein. Seine eigentliche
Kunst ist darum aber nicht zu verkennen, denn sie ist
in hohem Maße vollendet und- wird unserem Volk.. ein
Schatz bleiben-, ungeachtet der Anfeindungen, die sie hat
erleben müssen, ^

Schuricht-Erfolge in Frankfurta. M.
Erstaufführung von Mahlers fünfter Symphonie.
Aus Frankfurt a. M. wird»uns geschrieben:
Schuricht hat kürzlich, als Gastdirigent des neuen

Frankfurter Symphonieorchesters , die fünfte Symphonie
von G. Mahler mit triumphaler Wirkung zur lokalen
Erstaufführung gebracht ; er hat mit seiner Inter¬
pretation des schwierigen Werkes jubelnde Begeisterung
geweckt ; das Publikum rief den genialen Dirigenten
wieder und wieder . Und nicht allein die Hörerschaft,
auch das Orchester  begijüsste Schuricht mit
demonstrativem Beifall und beteiligte sich aufs Leb¬
hafteste an den Ovationen, die ihm»dargebracht wurden.
Die Presse äussert sich wie folgt:

Frankfurter Zeitung (Dr . K. H.) : „Den
Höhepunkt der symphonischen Darbietungen ; ja des ge¬
samten Konzertlebens der letzten Wochen bildete die
Erstaufführung der 5. Symphonie von G. Mahler, die
unter Leitung des1 Wiesbadener Dirigenten Carl
Schuricht stattfand . — Die Musiker in- wenigen Proben
zur grösstmöglichen » Leistung angespornt und ein im
wesentlichen getreues , von starker Versenkung zeugen¬
des, Leben atmendes Bild der Partitur gegeben zu haben,
ist das Verdienst von Carl Schuricht , dem mit Recht
lebhafte Ovationen zu teil wurden .“

Frankfurter Mittagsblatt: „Schurichts edel
charaktervolle Musikalität , gepaart mit einer glutvollen,
doch stark beherrschten Gestik und der Fähigkeit , dem
Klangkörper die eigne Empfindung klar und zwingend
zu vermitteln , gaben, der Aufführung den fesselnden und
besonderen Wesenszug . Die ehernen Rhythmen im
Trauermarsch , die strahlende Apotheose des Chorals , die
gedämpfte wie übermütige Laune im Scherzo, der ruhe¬
voll lyrische Adagietto-Gesang fanden eindringliche
Prägung . Das Publikum dankte mit stärkstem Beifall
lebhaft und andauernd .“

Frankfurter Generalanzeiger: „Schuricht
ist zu einem geistig scharf profilierten, technisch über¬
legenen Orchesterführer herangereift . Sein jugendliches
Feuer, feinnervige Beweglichkeit, seine von innerer Be¬
geisterung angefachte, nie naehlassende Willens¬
anspannung übertrug sich wirksam auf das Orchester.
Die brillante Leistung gab den Hörem Anlass zu
lebhaften Huldigungen,.“

Billiger als Frachtgut und schneller als Eilgut;
Abfahrt täglicĥ Von̂Makî P̂ Ĵ rvorrrr̂ ä̂ mill̂ â T^ lfon Wiesbaden 3.30 nachm., Nikolasstr. 5.

L RETTENMAYER, Wiesbaden
Nikolasstrasse 5. Tel.: 12, 115, 124, 242, 6611. Mainz , Rheinallee 21. Tel. 860 *
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Nachmittags -Konzert.
619 . Abonnements-Konzert.4—5 Vs Uhr.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.

1. Festmarsch .B . Wagner
2. Ouvertüre zu „Kleopatra“ . . . Enna
Z. Scenes pittoresques. Suite (4 Sätze) J . Massenet
4 . Ouvertüre zu „Wilhelm Teil “ . . G. Kossini
5. Gebet . . 0 . Dom

Yiolonce ]lo -Solo : Herr M. Schildbaeh.
6. Fantasie aus „Robert der Teufel“ G. Meyerbeer

Abend-Konzert.
8 - 9 1I2 Uhr . 620 . Abonnements-Konzert.

Städtisches . Kurorchester.
Leitung : Herr Carl Schurichf , Städtischer

Musikdirektor.

1. Ouvertüre zu „Alfonsou. Estrella“ F. Schubert
2. Unvollendete Symphonie in H-moll F. Schubert£f a)  Allegro moderato.

b) Andante con moto.
Z. Ouvertüre zu „Das Christelflein“ . H. Pützner

4. Siegfried-Idyll . . . . . .
5. Meeresstille und glückliche Fahrt

. B. Wagner

. F. Mendelssohn-
Bartholdy

Staats - Theater.
Donnerstag , den 30. Dezember.

17. Vorstellung. Abonnement 0.

Oer Ring dos . Nitseiungen
Ein Bühnenfestspiel von Richai d W a g n e r.

Erster Tag:
Oie Walküre

In drei Akten.
Personen:

Siegmun d Christian Streit
Hunding . Alex . Nosalewicz
VVotan Geerd Herrn Andra
Sieglinde . Gertr . Geyersbach
Brünnhilde * * *
Fiicka Lilly Haas ,
feiegrüne .
W altraute

btifj.cl’ J.VXW.jlLA/r HlUU01|I11
Ruth WoMfreim

Helm wi ge Marta Bommer
Schwertleite. Emmy üelmar
Ortlinde . Mar . Alfermann
Oerhilde . . . . . . . Therese Müller -Reichel
Griingerde Lilly Haas
Rossweisse Marg . Rebenscluitz
* * * Mary Dierks  als Gast.

Musikalische Leitung : Professor Fr an z Mannstaedt.

Anfang cd/z Uhr. Ende etwa 10 Uhr.

Donnerstag, den 30. Dezembe Nr. 365.

Freitag , 6 Uhr : „ Robert und Bertram , die lustigen Vag *'
bnnden “ . Aufgehobenes Abonnement.

Samstag , 2l /s Uhr : „ Robert nnd Bertram , die lustige«
Vagabunden “ . Aufgehobenes Abonnement.

Abends 7 Uhr : „ Das Clsristelflein “ . Abonnement I ».

Sonntag , &>/* Uhr : „ Tannhäuser “ . Aufgehob . Abonnement.
Montag , 7 Uhr : „ Die Marquise von Arnis “ . Abonnement . A.

KalserFrieifricli -Btfdi0
D

g Neues siädtisohes Badhaus u. Inhalatorium g
0 Thermal - und Süsswasserbäder, Kohlensäure- und

Sauerstoffbäder , Heissluft - u. Dampfbäder , elektr . ALichtbädea Wärmebehandlung nach Dr. Trrnauer,

Q Fangopacknngen , elektr. Wasserbäder, Wasser- SSkuren , Massagen , Moor- u . Sandbäder . — Raum - u . $J
y Apparat ”- Inhaüation mit Wiesbadener Thermal-
0
0

wasser , Weiibacher Schwefelwasser , ätherischen
Oelea , Sauerstoff etc ., Pneumatische Apparate.
—Trinkkur an der Adlerquelle —

ökSdtaS zum Scfeatzenhof
0
0

D

LSchDtzenhotstrasse4 (Hotslemgaag) - Thermalbäder mit
saaagoaa a

fl
SJ

j . HERTZ
LANGGASSE Nr. 20

MÄNTEL - KLEIDER • PELZE
KLEIDERSTOFFE • SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS-ANFERT1GUNG FERNRUF Nr. 365 u. 6470.

DRESDNERBANK
Umwechslung

fremder Geldsorten.
» Ausführung aller

bankmässigen Geschäfte.
Annahme von Börsen - S % Xw # I M L ---» 1 % M \ . H H fl % Auszahlungen

Aufträgen , auf Grund von
Stahlfachvermietung . WlmGimstraSSe 34 Creditbriefen u. Circularnoten.

TelefonasisohlÖss «» « Ir Fernverkehri Nr , 5900 , 5SOI , 5909 , 5903 , 5904 , Er Stadtverkehr : Nr . 5005 , 5906 , 5907 , 5908 , 5309.

Lederwaren
und

Kofferhaus
t

Grosse v| | |Burgstr.
Parterreu.I.Eiags.—12 Schaufenster.

20 °/©  Rabatt
auf Damen * und Basuchsfaschen.

Beachten Sie meine Taschen - AusstelTun g.

Elegante Pelzneuheiten.  LESSWL -LE
Bierstube PÖTHI Langgasse7 Weinrestaurant

Pilsner Urquell .* Erstklass . Küche B Rheing. Gewächse

SSNKVSWNSKSSA1 VSSSVSlSlNSNNTKSW £3mm
s

Carlton-Restaurant
Hotel Metropole Wilhelmstr. Ecke Lisisenstr. |

Grosse "

Sylvester -Feier
Fesi - Esssi?

Oede©ic Mk. 40 «—

BAU

s
1
1
ss

TeL 5953 Bärenklaus © 5953
Bärenstrassc 6

Vornehmste Weindiele Wiesbadens
ffiiliaras Jszz Bawsi

929 Dir. Emmy Paters.

i
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Tischfeestellimg rechtzeitig erbeten. Telefon 436.
915 W

!« MlSSSVSNKSSS

M. STILLGER
. j .c oV ‘ i

•’ Häfnergasse 16. . Gegründet 1858/

Flora - Palast!
Stiftstr. 18 Tel. 1036 früher

REICHSHALLEN

Syluester -Feier
iiiiiiiiiiiiiniiHiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiintiiiiiüiiHüiiiimnimiiiiiiimimiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiniiiiiiiiiimmtii

Tischbestellung rechtzeitig erbeten.

Vergesst die hungernden
Vögel nicht!

, , Viele K
«Minen , Kü
dabei an K
dach dem 1
östlich gele:
, ese  sogen ';
Kunst weiter
tnfft ja auch

■Jedoch alle ;
' Dicht angiin^
Spannung m

"lst  eine solcl
Unser Pr

sollen , und rv
“« ane auch c
» °<* fehlt . ]
«uhne ohne
dann erfüllt .

, , Diesem v<
Aräften treu b

'A.uge verlieren.

Üezei
Wer hat s:

®Dgehört?
dnd lustig

wohl
he Kleinli

Der A

v°n dem d,
®Dch in am
»Die Polen<
gingen nie!

-letzt verfilr

5 enn t sich je
jkirch ihre g
lyrischen u
Würdigen Rah:
lee “' mit ihrer

■| ötzückt in
-üblikums.

Dem Tf
^repptanz

im Step
Meisterscha

Die alf«

Jieder verh
Achter Tei

P\ e musika
««kannten

r  Wir glau
Pezember -Prc

.Drifte bei de
Ekotzdem an i
, Dies alle

,f®r Zuspruch
bisher.

Wegen der Re
Vorsts

Tischt

»aoaDCDODD

99
Vc

1
SBDDDDODODE

>mer ” S
Leitun g

^Ktion „Sibii
( .0l>dernumir
l{Q.en Brief
Ä ?gefanj
v"" eine tie:
tz' U Alex :« ,

.Bericht ' ,\ \ i



Nr . 365.

1 Donnerstag , den 30. Dezember 1920.

VornelimeKIeinkunst!
V iplö T<’’v.y-.‘.n. 1_ _ • 11 . _

kühnen leK^ rei.f h®Sf “ im , allgemeinen gegen die Kleinkunst-
dabei K̂ n®tlersPle],e n . dergl. Vorurteile . Sie denken aber
nach dem ii ber<ltt.e früherer Zeiten oder urteilen schlechthin
»stbVl, mi Ma®sta ,° dessen, was gewisse Nachtlokale weiter
Diese =gelegener Grosstädte mehr als nötig bekannt macht,
kunst ISsn -wnten „Kabarette “ sind Auswüchse, die mit Klein-
tri fff nichts gemein haben, wie den Namen. Derartiges
. iedorl ?„ cly5ef Tielem, anderen im Leben leider zu. Dieserbalb
'■Hiebt .? ^ Linbnnstbnbnen nach solchen zu beurteilen , ist
3D„ angängig . Jeder Mensch braucht nun einmal eine Aus¬
ist ,.;„Un® ,n?c ‘ der geselligen Seite hin, und besonders heute
sc eine solche sehr gesucht.

So,J 7nSer,^ r '.nz 'P isf dass alle Kreise sich bei uns wohlfühlen
bübn ’ Un  i. 7 11,̂ assen uns  stets angelegen sein, der Kleinkunst-
lofl flu dort Anerkennung zu verschaffen, wo solche heute
bfilir, 6 v ' - , na und s°D das Programm der Kleinkunst-

‘dsn ® ohne jede Anzüglichkeit künstlerisch sein, denn
erfüllt die Kleinkunstbühne ihren Zweck.

Kr:.(PleSfm yornchmen Bestreben wollen wir nach besten
a teu treu bleiben und dabei das Künstlerische nie ans dem

-äuge verlieren . Als Beweis dafür unser

Bekanntmachung . 1Manfordere
TT ® m in Hotels , Caf6s,i Jnsprpn \y/  Piäcton •> »r  HB

nur

, oUHnSerû 3 Gästen  bringen wir hiermit zur Kenntnis,
dass die altbekannte „Weinklause Sonnenhof“

■ O' ’bre Pforten sehliesst . Es versäume daher
niemand , die grossen Abschiedsveranstaltungen mit nur
andersten Kräften unter der Leitung des Komponisten
los1! Fluss , der sich in Wiesbaden durch seine Kunst

und Humor so sehr beliebt gemacht hat , zu besuchen.
ur nur erstklassige Küche und Getränke ist Sorgegetragen . s

Die Direktion.

ln Motels, CafSs,
Wirtschaften stets das

Wiesbadener Badeblatt.

Dezember- Programm.
Wer hat sich schon Melodien oder Vorträge von

Bella Frankhe
®ügehörtEine  Vortragskünstlerin , deren Vorträge prickelnd

a lustig wie schäumender Champagner sind. Eine Künstlerin
di^ ^ .1 gebührt , an erster Stelle im ersten Rahmen, wie es

e Kleinkunstbühne „Simplieissimus“ ist , genannt zu werden , f
Der Autor seiner eigenen Vorträge.

Robert Pohlmann, ,
das Publikum nicht nur in Wiesbaden spricht , machte

cn in anderen Städten von sich reden , denn seine Einakter
> ie 1 olendiva “, „Die Kinoschauspielerin »Der Doppeldiener “’ j
?o+1?en n’cllt nur ü'3er <l*e grössten Bühnen, sondern wurden
1 czt  verfilmt und ins Ausland geschickt . 1

Dora Peters
<j. anyi ®mh jetzt die Conferenciere und versteht es meisterhaft . 1
Sai • , geistreichen, , spöttelnden Witze , sowie ihre teils
Wfii5-1S<dleF ,llnd aucb ernsten Vorträg « dem ganzen einen
W dlg?n ? ahmen  umzuhängen ; dann der Sketsch „Die Klingel¬te mit ihrem Partner I

Eduard Herzfeld ,
Publikums ” haimloser Art den  verwöhntesten Geschmack des

St eppta™z TanZ bri°ht 6ine LanZe a“ el'Ster Stelle dei>  brillante |

,.d Harry Swenson
Meisterschaft moudänsteu Tänze verherrlicht , mit grösster |

Die alt«, liebliche Spitzentanzkunst wird durch

w ; Elsa Reith . ,
VerjÜD8t- Ihr  E Seite steht noch eine |

D, Mitta Scegetfr.
JuemusikalischeKeitung liegt ebenfalls in den Händen eines I«Kannten Künstlers '

Rolf von Stahl.
DPv„Wj r Stuben die Versicherung ablegen zu dürfen , dass das
kräfT r -Kyogramm — wenn auch die vorzüglichen November-

alte bei den Gasten noch in bester Erinnerung stehen
tzdem an Gute dem verflossenen gleichkommt.

,VVj  31 . Dezeraber' S\ .̂ j)

Neujahr
%

iP . ALZEN
763  Nachfolger

Webergasse 21

| Spezialgeschäft j
feinerLeder-

%
und

zk i Luxus (Klaren
Gegr. 1878 Tel. 3436

Tischbestellung im Voraus

Sylvester-Abend
für

tyAA  r -Riesling 5 d E 21ALFÜ LLÜNCt

~ ~ ~~ - — - .viuvoooueu ^ iDlCUKOmmt.
Dies alles dürfte uns zu der Hoffnung berechtigen , dassj - : — ““»iUK uuo /.u uej

J r Zuspruch unserer Gäste ein
Wle  bisher.

Beginn des Konzerts : 8 Uhr

jleich lebhafter sein wird I 2

Wegen der Reichhaltigkeit des Programms Beginn der
Vorstellung: pünktlich um87* Uhr.

Tischbestellungen erbeten unter 1028.

' ' KOnstlerspiele Simplieissimus.
Die Direktion.

Sektkellerei
• Trier . •

Vornehmste Qualitäts -Schaumweine

Alleinvertrieb Krebs und Schmidt , Trier

fflonopol-Tbeater
Wilhelmstr. 8 Telef . 598

DerHipt von Maria Schnee
Drama in 5 Akten.
In der Hauptrolle:
Br . Oecarli und

P . Rehkopf.
Lustiges Beiprogramm.

Künstlermusik.
Spielzeit : 3—IO1/2-

Waihalla-Lichtspiele.
Steuermann Holck

Dramat . Schauspiel in 5 Akten
Nach d. Roman von Kurt Küchler.

In den Hauptrollen:
Asta Nielsen — Paul Wegener.

Hasemann’s Töchter
Lustspiel in 3 Akten.

Uonrad Dreher — Leo Peukert
Feiertags Beginn 8 Uhr.

Werktags 4 Ug“.

Residenz-Theater.
Direktor - Norbert. Kapferer.

Ferusureeher 49
Donnerstag , den 80 Dez. 1920

abends 7 Uhr.
Das verwunschene Schloss.

Operette in 5 Bildern von
A. Berla.

Musik von G. Millöcker
Spielleitung : Oberspielleiter

Eduard Bätz.
Musikalische Leitung : Kapell¬

meister Ludwig Kuckro

ä a OdoooBODaQcnQanoaonicanQaonBBPDDBBa0BnQDDQQaBaanBBnnDQDö

„MAXIM“
Weöergasse8.

Vornehmer Abendaufenthalt
Treffpunkt der eleganten Seit.

*ao BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB
986 *

BBBQBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB

mernummer zur Verfügung gestellt Dit ml 1 • .
'' d!,11 Iirjef Nansens - zahlreiche Gedichte aus der sibirischen
u Uegsgefangenschaft , anschauliche Berichte von Augenzeugen
VOi Afe tl 7 Prnste  Phantastische Novelle „Der Sa?gmacher“

Alex;«lder  Puschkin . Elsa Brandströms erschütternder
LT * ,; ’An das  Weltkomitee des Internationalen Roten

-es eröffnet das Heft . Unter den Gedichten sei be-

oonoo DDo Da DaDDDn a DDDDa Da aanDaDODDnDDDdDaaDnanaDnnaaoDDD£•4 MP  h ^ muhii —- - — - n_ ^ ^uuuüODODaanaDGnDannoooonni

MflSCOTTE
Mauritiusplatz l.

Hb Heute grosser Preisabschlag
auf sämtliche Getränke bis zu 20%

Angenehmer Familien-Hufenthalt
Sonn ® und Feiertags 5 Uhr Tanz «Tee.

d Geschäftsführerin Fr . Käthe  Kümmert , c
DDnnDnaDDaannnnnoaaDaDaDaoanoananaanDDODnDDDnapaDnqaDnang
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sonders auf „Ein neues Gedicht“ von Michael Kusmin hin-gewiesen.

Bibliothek.
,— jjDas Kränzchen “ bleibt die beliebteste Mädehenzeit-

sclirift . Es verdient seinen Ruhmestitel fort und. fort . Auch
die neuen Hefte erfüllen alle Anforderungen , die man von
dem Standpunkte aus stellen kann , dass in die Hände der
her an wachsenden Jugend nur der gediegenste Lesestoff ge¬
langen soll. Die spannende Geschichte der Minni Grosch:

„Jungbrunnen “ wird fortgesetzt , eine Anzahl belehrender
Aufsatze , die auch das Gemüt und den Geschmack u m
sollen, reihen sieh an, wirklich gute Bilder e™iehJ
Kunstsehauen . Der praktische Sinn kann sich hilder7 "" °
vielen beherzigenswerten Ratschlägen . Wir emnfehl / "
Abonnement der Zeitschrift auf das wärmste . ptehlen <1 ««

Verantwortlicher Schriftleiter ; W Müller w ,
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Tages »Franuflenlisf e.
Nach den Anmeldungen vom 28 Dezember 1920.

Alexander , Hr . Kfm ., Paris Hessischer Hof
Alimorroeder , Hr ., Hotei Dahlheim
Arsand , Hr ., Reichspost
Audebert , Hr ., Würzburg Nikolasstrass » .‘,2
Bargmami , Hr . Ing ., Berlin . Central -Hotel
Baum , Hr . Kfm . in . Fr ., Villa v . d. Heyde
Beequart , Hr ., Paris Hotel Nassau
Berninger , Hr . Di . med ., Bad Nauheim . Bellevue
Besson , Hr . Ing, , Pakst -Holel
Bieliniski , Hr ., Mülheim Weitetrasse 17
Bloch , Hr . Direktor m . Farn ., Strasisburg Kronprinz
van Blyenbiurgh , Hr . Kfm ., Amsterdam Prinz Nikolas
van Blyenbuirgh , C„ Hr . Kfm ., Amsterdam Prinz Nikolas
Bölme , Hr . Kfm ., Hamburg Hotel Berg
Boiler , Hr . Kfm ., Düsseldorf Fremdenheim Toraitius
Botel , iHr . Kfm . m . Fr ., Goldenes Ross
Bourdoux , Fr ., Hotel Nassau
Bude , Hr . Kfm ., Bonn Wiesbadener Hof
Graf von Bylandt in . Tochter , Quisisana
Charnfeld , Hr . m . Fr ., Mannheim - Grüner Wald
Chrapati , ITr. Kfm ., Strassburg Kronprinz
Christiansen , Hr ., Weisses Ross
Cohn , Hr . m, Farn ., Rotterdam Rose
Contze , Fr . m . Sohn , Duisburg Schwarzer Bock
Couton , Hr . Ing ., Lens Palast -Hotel
Deetz , Hr . Medizinalrat Dr . m . Töchter , Arolsen

Schwarzer Bock
Denaut , Hr . Kfm . m . Farn, , Paris Fiirstenhof
Desprets , Hr ., Hotel Nassau
Dött , Hr ., Häfnergasse 14
Dorn , Fr ., Rotterdam Kaiser Friedrich -Ring 01
Drescher , Hr . Kfm ., Neustadt Kose
Emmelihainz , Frl ., ' Kaiser Friedrich -Ring 46
Engels , Hr . m . Begl ., Godesberg Fremdenheim Tomitius
Esser , Frl ., Aachen Hansa -Hotel
Eulenstein , Hr . Direktor , Düsseldorf Hotel Nassau
Ewa ]t , Hr ., Kaiserhof
Fischer , Frl ., Saarbrücken Hotel Happel
Frensdorff , iHr . Fabrikdirektor m. Fr ., Berlin , Schwarzer Bo’ck
Frey , Fr ., Köln - Hotel 1 Wilhelma
Geboy an , Fr ., Landau Grüner Wald
Giglene , Hr . Ing . in . Fr ., Erfurt Rose
Girau .lt , Hr ., Weisses Ross
Ginelin , Frl . Konzertsängerin , Stuttgart Hoteil Wilhelma
Gocke , Fr ., Potsdam Pariser -Hof
Goldschmich , Hr , Kfm ., Berlin Wiesbadener - Hof
Gottschalk , Hr . Kfm ., KSlta ' Palast -Hotel
Gottschalk , Hr , Kfm , m , Fr ., Gelsenkirchen Kronprinz
Grassmann , Hr ., Villa Rupprecht
Grimm , Frl ., - Mädchenheim
Brokmann , Hr . Dr . jur ., Berlin Hotel Viktoria
Von Grolmlan , Hr . Kfm ., Adelheidstrasse 76
Grub , Hr . Heidelberg Fiirstenhof
Grünewald 1, Hr . Kfm ., Nastätten Central -Hotel
Grünig , Frl ., Mainz Hotel Viktoria
Guggenheimer , Hr . Kfm . m . Fr ., Stuttgart

Goldener Brunnen
Guthmann , Fr ., Union
Gutowsky , Hr . Kfm ., Köln Prinz Nikolas,
Bahmisch , Fr ., Katzenelnbogen Augenheilansitalt-

Hotei »Bristol « Besta°rant
(früher Hotel Fuhr ) 955

3 Geisbergstr. Teleph . 5844 Geisbergstr. 3
- Exquisite Küche. -
Sylvester - Neujahr
Menus in unübertroffener Reichhaltigkeit.
Diner 35 Mk. Souper 40 Mk.
Speisen ä la carte in grosser Auswahl,

Vornehmes Tafelkonzert
Tischbestellungen für Sylvester-

Abend rechtzeitig erbeten.

r
HOTEL„PRINZ NICOLAS"

RESTAURANTVORNEHMES
DINER- U. SOUPERKONZERTE

NICOLASSTRASSE 29 31.

Hahn , Hr . Kfm .., Erkelenz
Hakim , Hr . Kfm . in . Farn ., Brüssel ,
Hartmann , Iir . Kfm . m. Fr ., Luxemburg
Hart manu ,Fr ., Lg .-Dernbach
Hasskins , Hr ., Andernach
Haumond , Br ., Koblenz
Haupt , Hr . Student , Darmstadt
Herbig , Hr . Fabr ., Köln
Hermer , Hr . m . Fr ., Magdeburg-
Heuer , Hr . Kfm ., Barmen
Hössler , Hr . Kfm, , Friedrichsthal
Hofstede , Hr . Kfm ., Brüssel
Houterheim , Fr ., Brüssel

Hotel - Nassau-
Kronprinz

Taunus -Hotel
Augemh eilaust a !t
Hotel Wilhelma

Rose,
Arndtstrasse , 4

Grüner Waid
Dotzheimer Str . 100

Bristol -Exeelsior
Grüner Yv äid

Hotel Riviera
Hotel Riviera

Isaae , Fr ., Kreznach Sanatorium Dr . Abend -Arnold
Israel , Hr . Kfm ., Sontheim , Wiesbadener Hof
Ira -el, S., Hr . Kfm ., Sontheim - Wiesbadener Hof
Jacob , llr . Kfm ., St . Wendel Central -Hotel
Jöcker , Fr ., Remscheid Kölnischer Hof
Karnibad , Hr . Student , Frankfurt Hotel Berg
Kern , Hr . Kim . m,. Fr ., Landau Schwarzer Bock
Klausner , Hr ., Berlin Rose
Klein , Hr . Kfm ., Idar Hansa -Hotel-
Kley , Iir . Kfm ., Kiedrich Central -Hotel
Klingenstein , Hr . nr . Fr ., Zur Sonne
Klotz , Fr ., den Haag Reichspost
Knauer , Hr . Assessor , Berlin . Hansa -Hotel
Knoch , Fr ., Soden Schwarzer Bock
Kortenbach , Frl ., Weyer Hotel Dahlheim
Kortenbach , Fr ., Weyer Hotel Dahlheim
Krappe , Hr . Kfm ., Kassel Kölnischer Hof
Kuihn , Iir ., St . Aubin Bleichstrasse 11
KuSSka, Hr . Kfm ., Berlin Union
Kupenai , Frl ., Häfnergasse 14
Lambin , Hr ., Paris Hotel Nassau
Lanner , Frl ., Frankfurt Wiesbadener Hof
Lefebrö , Fr ., Erfurt Rose
Lehnö , Hr . Kfm ., Berlin Wiesbadener Hof
Leithäuser , Hr . Kfm ., Giessen Grüner Wald
Levy , Hr . Kfm . m . Fr ., Aacheil Rose
Levy , Hr . Kfm ., Kaiserslautern Grüner Wald
Lindenberg , Hr . Fahr ., Barmen Grüner Wald
Lob , Hr . Kfm ., Saarbrücken . Moritzstrasse 37
Löffler , Frl . Lehrerin , Augsburg Hotel ! Silvana
Loseynski , Br . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Maire , Frl . Lehrerin , Pariser Hof
Marburg , Hr . Kfm . in . Fr ., Düdelsheim Wiesbadener Hof
Mardjan , Hr . Kapellmeister , Kaiserbad
Mardjan, , Fr ., Frankfurt Kaiserbad
Martin , Hr ., Mainz Bristol -Bxeelsior
Mayer , Hr . Kfm ., Kreuznach Grüner - Wald
Mayer , Iir .-, Eibingen Augenheilanstalt
Meffert , Kind , Aliendorf Augenheilanstalt
Möser , Frl . Assistentin , Stettin Tauuusstrasse 60
von Molur , Fr . Reut ., Paris Geisbergstr assc 12
Morgan , Fr .,. Köln Hotel Wilhelma
Miittler , Hr . Kfm ., Hamburg Hotel Nassau
Nass , Hr . Lehrer , Langenscheidt Zur Sonne
Nathan , Frl , Mainz " 1 Kaiserbad
Neuburger , Frl ., Siegen Friedrichstrasse 31
Neuveux , Iir . Student , Strassburg Hansa -Hotel
Nevriest , Hr ., Brüssel ' Bristol -Exeelsior
Ohlert , Hr, , Köln • Union
v . Orlich , Fr .,,
Pah low, Hr . Student , Kassel . Häfnergasse 14

Pen -, Hr . Ing . in . Fr ., Frankfurt
Pfeifer , Hr . Landrichter , Berlin
Pineau , Hr . m . Fr, , Bordeaux
Proevig , Fr, , Gotha
Raak , Frl ., Krefeld
de Rastane , Hr . m . Fr ., Ludwigshafen
Rehm , Frl ., Arolsen
Reihers , Hr . m . Fr , Koblenz
Rem -pt , Fr ., Suhl
Rexrotte , Hr . Gutsbes , Niederwüizbach
Kösgen - Hr ., Köln
Rosenberg , Hr . Kfm , Dortmund
Rosenstock , Hr . Kfm . m. Fr , Stuttgart
Roseh , Hr ., Rodalpen
Rottaire , Frl , Paris
Hovens . Hr , Koblenz
Rücklos , Frl . Konzertsängerin , Stuttgart

Wiesbadener H01
Rheingauer Strasse

Bristol -Exeelsi° r
Bellevue

Sanatorium ! DieteniuüW*
Hotel Wilhelm;1
Schwarzer Böe®

Rot*
Goldener Brunne 11

Schwarzer Boct
Bleichstrasse >■
Schwarzer Rot#

Grüner Wal"
Prinz Nikol **

Bristol -Excelsi 111
Ros*

Hotel VikicuJ

Weinklause
Nonnenhof

Klrchgasse 15 Fernruf 485
Morgen , den 31. Dezember

Grosse Syluester-Feier
verbunden mit •

Ifeujahrsrummel.
845 i

Kilz ßö  Hauck
empfehlen sich zur

Anfertigung eleganter Fussbekleidung

iSaitschiek , Hr . Univ .-Prof , Köln Villa Lupprs «»
-Salomen , Hr . Kfm ., - KaiseiW
Schack , Hr . Kfm , Paris Hotel Viktor»
Schaefer , Hr ., Halle Yorkstrasse U
Schambach , Hr . Praktikant in . Fr , Wenns Gen t ra !-11o1*!
Schlosser , Hr . Kfm, , Köln Grüner YV'a^
Schlossmann , Hr . Disponent m . Fr, , Schweden ä Ros®
Schmälert . Hr . Kfm , Krefeld Schwarzer Bca'b
Schmitz , Hr . Ing , Paderborn Hotel Viktor»
Schockez , Hr , Brüssel Taunus -Hot **
Schnitze , Hr . cand . med , München Bismarkring 1?
Sehwörbe 1, Hr . Rechtsanwalt m . Fr , Köln Hotel 1 Nass»1'
Simon , -Hr . Kfm . m. Fr , Bingen Impend
Sbnneberg , Frl , Köln ' Hessischer Hof
Stecher , Fr , Mainz - Weisses Bo**

Hotel Wilhelm*Stephens , Fr , Köln
Stern , Frl , Elberfeld Hotel ' Nass »“
Story , Fr , London Hotel Viktor»
Laraseon , Hr , Paris Palast -Hot*'
Tetech , ITr. Kfm , Berlin Wiesbadener fl of
Thonnes -, Fr , Koblenz Zur guten Quell*
-Thomas1, Hr ., Erbach (VnlDl -Totß-
Traub , Hr . Kfm , Kölln Central -Hot**

Trier Jabnstrasse -
Trott , Hr , Haiger Zur guten Quei»
Tunk , Fr , Mainz Kaiserb^
Tt  UehvHr , Berlin Wiesbadener M
Ulrich , Hr . Kfm , Saarbrücken Kölnischer
Vineau , Hr . m . Fr , Bordeaux Grüner Wri' 1
Wackenagel , Hr . m. Fr , Zur  g 0nu?
Waldmann , Fr , Bonn Sanatorium Dr . Abend -Arno^
y - Wedderkopp , Hr . Reg .-Rat , Köln Vier Jahreszeit* 1!
Weisse , Fr ]:., Darmßtadt
Weker , Br . Ing , Warschau Golden « Ro-V
We lzbacher , Frl , Mamaschaff MädChenhe' 1»
Welsch , Frl , Saarbrücken - Hotel H«pP*-.
Wenzel , Fr . nr Tochter . Kreuznach Grüner
Werhtheimer , Fr , Frankfurt Kaisert »*5
van , Wigh , Hr , Rotterdam Ros*
Witthoff , Fr , Köln Quisisa 113
Wolf , Frl , Düsseldorf Villa Rupprerfff
Zaun , Hr . Dr . jur, , Honnef Hotel Bat?
Zebayau , Fr ., Landau Bristol -Excel # ^
Zotzmann , Hr . Ing , Aachen 'Hansa -Hot*1'
Zimmer , Fr , Luxemburg Sanatorium NerotaJ
Zmglmus -, Hr . Kfm ., Berlin Central -Hotrf
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Haben Sie Interesse\
an den Tagesveranstaitungen der Kurver- Q
waltung , der Theater und Kunstvereine so 0

lesen Sie das

Es
Wiesbadener Badeblatt“ S
* berichtet ausführlich darüber. ^

Einzelne Nummer 50 Pfg. Sonntags mit der Wochen-

hauptliste der neu angekommenen Fremden 1 Mk. pBezugspreis (einschl . Amtsblatt) :
Für das Jahr Mk. 35.—, für das Vierteljahr
Mk. 10.50, für einen Monat Mk. 3.50 für
Selbstabholer , frei Haus Mk. 45.—, Mk.

14.- , Mk. 5.—.

J Wiesbaden Bärenstrasse 2

0
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Amtliche Personenwagen:
Theater-Kolonnade und am Kochbrunnen.
ggßP Wiegegebühr : 40 Pfg , **

Städtische Kurverwaltung.

Amtliche Veröffentlichungen.
Kerzettverteilrrng.

Der aus der Zeit der Zwangsbewirtschaftung stammende Rest¬
bestand an Kerzen wird in der städtischen Verkaufsstelle Schwal¬
bocherstraße 1 unter die Bürgerschaft verteilt . Gegen Vorlage des
Haushaltungsausweises werden je zwei Kerzen abgegeben und zwar
an die Haushaltungen mit den Anfangsbuchstaben:

A bis L vom 3. bis 5. Januar 1921 einschl.
M „ Z „ 10. „ 12. „ 1921 „

Verkaufspreis für die 8 er Kerze <8 St . aufs Pfd .) 1,— Mk ., für
die Oer Kerze (6 St . aufs Pfd .) 1,30 Mk.

Eine Gewähr dafür , daß alle Haushaltungen Kerzen erhalten,
kann nicht übernommen werden.

Wiesbaden , den 29. Dezember 1920.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Durch Beschluß des Magistrats vom 15. 12. 20 wird die

Mma I . Schwibinger,  Kohlenhandlung Wiesbaden , Göben-
ftraße 14 wegen nicht berechtigter Belieferung von Kohlenmarken
mit Entziehung von 2 Reichshausbrandbezugschemen bestraft.

Wiesbaden , den 28. Dezember 1820. 823
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Geschäftsräume der städt. Wohlfahrtsämter:

a) Fürsorgcamt,
b) Jugendamt,

(Gemeindewaisenrat , General - u. Berufsvormund-
fchast und Beratungsstelle für werdende Mülter ),

c) Zentralfürsorgestelle für Jnlandsvertriebene im be>
setzten Gebiete der Provinz Hessen-Nassau,

ä) Fürsorgestelle für Ausländsdeutsche,
, _ Kriegsgefangenenheimkehrstelle
"linden sich letzt im städt. Verwaltungsgebäude , Rheiustr. 3« .

Wiesbaden , den 27. Dezember 1920. 824
Der Magistrat.

Gabe«
für das warme - Frühstück für bedürftige Schulkinder «nd für

Brennmaterial für verschämte Bedürftige
nehmen entgegen : die Mitglieder der Fürsorge -Deputation die
Kasse des Fürsorgeamts , Markstraße 1/3 , Zimmer 15, sowie die
Herren Kaufmann August Engel , Hauptgeschäft : Taunus-
straße 12/14 , Zweiggeschäfte : Wsthelmstratze 2, Rheinstr . 123,
Neugasse 2 und Faulbrunnenstraße 13, Kaufmann Emil Hees,
vorm . C. Acker, Gr . Burgstraße 16 und Kaufmann Karl Koch,
Michelsberg 2.

Wiesbaden , den 15. Oktober 1920.
Der Magistrat . Fürsorgeamt.

Druck voa Carl Ritter , G. m. b. H., Wiesbaden. Verla« der Stadtverw

Gestorbeu: ^
Am 23. Dezember. Ehefrau Maria Hohmann , geb. 2>cp

27 I . Wirklicher Geh. Rat . a- D . Woldemar von Haehne, 85  '
Geh. Reg .-Rat a. D . Konrad Ohlert , 76 I . ,,<>g.

Am 24 . Dezember. DachdeckergehilfeChristian Schmidt , o» v
Kaufmann Alex Segall , 51 I . Schreinergehilfe Georg Schw
59 I . Witwe Helene Herrmann , geb. Maurer , 79 I.

Am 25. Dezember . Erich Bitz , 2 M . Schülerin
Jmand , 9 I . Rentner Max Ossent, 78 I . Witwe , 3 ot>a
Lewinsohn, geb. Cohn , 64 I.

Am 26. Dezember. Ehefrau Wilhelmine Birk , geb- A.
Badj, 60 I . Mufikfchriftstell er Prof . Dr . Hugo Goldschmidt, & g.
Adelheid ©ante . 9 M . Städt . Arbeiter Josef Spahn , %  S.
Witwe Maria Steinte , geb Zink , 72 I . Stühe Anna Rest, T,

Am 27. Dezember. Ehefrau Elisabeth Höfel , geb. Ney,
Privatiere Karoline Weitz, 53 I . .

Sta »de»" ^ .

Wie§dadener Nachrichten.

— Kerzenverteilung . Die Restbestände der seiner ^
Stadt zur Verteilung überwiesenen Kerzen werden tu " ' g er-
ersten Tagen der beiden nächsten Wochen in der ftäbtt )̂ *
kaufsstelle Schwalbacher Straße l zum Selbstkostenpreise at>äixf,tte2
Bezugsberechtigt sind alle Wiesbadener Haushaltungen - ^
ist aus dem Anzeigenteil unseres Blattes ersichtlich.
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